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Wie die Suchteams der Regio-
nalwerke Gaslecks entdecken

Auf der Suche 
nach Gas
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ACHTUNG, DIEBE!
So schützen Sie Ihr (E-)Bike 

erfolgreich vor Diebstahl 



MEHR TRANSPARENZ Balkon-Photovoltaikanlagen lie-
fern schnell und einfach Strom, denn sie lassen sich per Ste-
cker anschließen. Daher werden sie auch Stecker-Solaranlagen 
genannt. Der größte Teil des selbst erzeugten Stroms wird 
direkt im Haushalt verbraucht. Das ist wirtschaftlich sinnvoll, 
denn dieser Strom ist deutlich günstiger als der Strom aus dem 
öffentlichen Netz. Sie möchten wissen, wie viel Geld Sie mit 
einer Stecker-Solaranlage am Balkon, an der Hauswand oder 
auf dem Dach sparen können? Der Stecker-Solar-Simulator 
der Hochschule für Technik und Wirtschaft Berlin hilft Ihnen 
dabei: Durch Einstellen verschiedener Parameter rechnet er 
aus, wie hoch Nutzungsgrad und Ersparnis mit verschiedenen 
Modulen in etwa ausfallen. Den Simulator finden Sie unter: 
mehr.fyi/solar-simulator

Wie viel spart Balkon-PV?

Mehr selbst verbrauchter Solarstrom
Immer mehr Eigentümer von Photovoltaikanlagen speisen ihren Solarstrom nicht mehr nur ins öffentliche Strom-
netz ein, sondern verbrauchen ihn im Haushalt. Die Menge an selbst erzeugtem Solarstrom für den Eigenverbrauch 
ist seit 2010 kontinuierlich angestiegen, in den vergangenen zwei Jahren hat sie sich mehr als verdoppelt. 

Dynamische Preise kommen
NEUER STROMTARIF Seit 2025 müssen Stromlieferanten Haushalten einen dynamischen 
Stromtarif anbieten, wenn diese einen digitalen Stromzähler (einen sogenannten Smart Meter) 
besitzen. Der Einbau dieses Geräts ist für alle Haushalte mit einem Stromverbrauch von mehr 
als 6000 Kilowattstunden pro Jahr ab 2025 verpflichtend. Ein Teil des neuen Stromtarifs richtet 
sich nach dem aktuellen Börsenpreis: Je nach Angebot und Nachfrage kann sich der Strompreis 
pro Kilowattstunde täglich oder gar stündlich verändern. Verbraucherschützer raten jedoch, 
genau durchzurechnen, ob sich ein dynamischer Tarif für den jeweiligen Haushalt lohnt – und 
sich in den Alltag integrieren lässt. 
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JÄHRLICHE NETTOERZEUGUNG VON  
SOLARSTROM IN DEUTSCHLAND FÜR DEN EIGENVERBRAUCH 
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Thomas Haag,
Geschäftsführer  
der Regionalwerke 
Neckar-Kocher

Liebe Leserinnen, liebe Leser,
haben Sie sich auch schon gefragt, 
wie Energieversorger Gasstörun­
gen beheben und Stellen finden, 
an denen Gas austritt? Dann 
blättern Sie doch einmal auf die 
Seiten 4 und 5. Dort erklärt Ihnen  
Benjamin Götzenberger, wie er 
mit seinen Kollegen besagte Lecks 
entdeckt und an uns weitergibt.
Im Sommer zieht es viele Natur­
fans auf zwei Rädern ins Grüne. 
Vielleicht ja auch Sie? In dieser 
Ausgabe erfahren Sie deshalb 
auch, wie Sie Ihr (E-)Bike effektiv 
vor Langfingern sichern und gegen 
Diebstahl schützen können. Und 
für den leckeren Snack nach der 
Radtour hat Ihnen unsere Mitar­
beiterin Fabienne Jana Minich ein 
leckeres Kuchenrezept vorberei­
tet. Wir wünschen viel Spaß beim 
Nachbacken!
Auf Seite 12 entdecken Sie den 
„place X“ und können einen – im 
wahrsten Sinne des Wortes – 
leckeren Gewinn absahnen. 
Viel Freude beim Schmökern 
wünscht Ihnen

Thomas Haag
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3652 KOMMUNEN in Deutschland 
haben bereits mit der Wärmeplanung 
begonnen. Das entspricht rund einem 
Drittel von insgesamt 10 754 Kommu-
nen. Alle Großstädte sind dabei – sie 
müssen ihre Planung schon Mitte 

2026 vorlegen. Besonders weit 
sind die Städte und Gemein-

den in Baden-Württemberg. 
Dort haben 148 Kommmu-
nen ihre Planung bereits 
abgeschlossen, deutsch-
landweit sind es 160. Mit 

dem Wärme​planungs
gesetz verpflichtet der Staat 

Städte und Gemeinden ver-
bindlich festzulegen, wie sie ihre 

Wärmeversorgung bis 2045 klima
neutral umbauen wollen.

Energetisch sanieren lohnt sich

Wärme  
nach Plan

SCHNELLER ZAHLEN 

Bei einer Echtzeitüberweisung („Instant 
Payment“) fließt Geld in maximal zehn 
Sekunden von einem Girokonto zum 
anderen. Seit Beginn des Jahres ist sie 
bei allen Banken und Sparkassen im 
Euroraum Standard. Die Regelung gilt 
bereits für empfangene Gelder und ab 
Oktober auch für Beträge, die Kunden 
selbst überweisen. Anders als vorher 
darf eine Echtzeitüberweisung nicht 
teurer sein als eine SEPA-Überweisung, 
bei der der Betrag erst am folgenden 
Bankarbeitstag dem anderen Konto gut-
geschrieben wird. 

MIETER UND KÄUFER zahlen für eine energetisch sanierte Immobilie einen höheren Preis. 
Deshalb empfiehlt das Institut für Weltwirtschaft (IfW) Haus- und Wohnungsbesitzern, ihre 
Immobilie energetisch fit zu machen. Die Fachleute haben ermittelt, dass eine Eigentumswoh-
nung in den Energieklassen A+ oder A rund 650 Euro pro Quadratmeter mehr kostet als eine 
vergleichbare Immobilie der Klassen D oder E. Bei den Monatsmieten liegt die Differenz bei 
0,85 Euro pro Quadratmeter. Den Preisaufschlag gibt es aber nur, wenn ein Bedarfsausweis die 
Energieeffizienz nachweist. Bei Neubauten ist dies Pflicht. Mit einem Verbrauchsausweis fällt 
die Preissteigerung deutlich geringer aus. Wichtig ist in jedem Fall, alle Infos transparent dar-
zulegen. Eine Sanierung kostet rund 700 Euro pro Quadratmeter, von denen aber die staatlichen 
Zuschüsse noch abgezogen werden. Für die Studie hat das IfW die Kauf- und Mietpreise von 
Eigentumswohnungen aus den Jahren 2014 bis 2024 in 19 deutschen Städten ausgewertet. 

GESCHÄTZT EINE MILLIARDE Menschen weltweit trinken 
gerne Kaffee. Sie dürfen sich über eine gute Nachricht freuen: 
Der beliebte Muntermacher schmeckt nicht nur gut, sondern 
ist bei maßvollem Konsum auch gesund. Vor allem Hirn, Herz 
und Kreislauf profitieren, das ergab eine zehnjährige Studie mit 
mehr als 40 000 Teilnehmern. Zusätzlich verfügt Kaffee – ob 
mit oder ohne Koffein – über antientzündliche Eigenschaften, 
weshalb Infarkte und Diabetes unter den Kaffeetrinkern etwas 
seltener sind. Am gesündesten ist es, ausschließlich vormittags 
bis zu drei Tassen Kaffee zu trinken. Wer nachmittags oder 
abends viel Kaffee trinkt, beeinträchtigt damit seine Melatonin-
Produktion und kann später womöglich schlecht schlafen.

Kaffee ist gesund – 
zur richtigen Uhrzeit 
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UMWELTSCHONEND 
REISEN 

Reisen macht glücklich 
und erweitert den Hori-

zont – aber geht das auch 
ressourcenschonend? Auf 
jeden Fall. Die Umwelt-

schutzorganisation WWF 
informiert und gibt kon-
krete Tipps für nachhal-

tigen Tourismus: 
mehr.fyi/wwf

Bislang wird der 

Wärmebedarf in 

Deutschland zu mehr 

als 80 Prozent aus fos-

silen Energieträgern 

gedeckt.
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UNTERWEGS MIT DEM  
GASLECKSUCHER

Die Gasnetze im Versorgungsgebiet der Regionalwerke Neckar-Kocher müssen 
regelmäßig überwacht, kontrolliert und bei Bedarf gewartet werden. Denn tritt 
Gas aus, können Probleme entstehen. Das wissen Benjamin Götzenberger, Mon-

teur bei den Regionalwerken, und sein Team zu verhindern. 

GASVERSORGUNG

4



STÖRUNG MELDEN
Haben Sie eine Gasstörung  
festgestellt? Dann melden  
Sie sich bei uns. 
Wir kümmern uns um die Behe-
bung der Störung und halten Sie 
auf dem Laufenden.
Störungs-Hotline: 07132-2108

A uf dem Rücken trägt Benjamin Götzen-
berger eine Gaskartusche. Vor seiner Brust 
hängt ein Messgerät, in der rechten Hand 

hält er ein Laufrad, das eine Gummischeibe mit 
sich führt. Aus der Gummischeibe ragt ein 
Schlauch, der bis in das Messgerät führt. Gut aus-
gestattet kann es also losgehen – auf die Suche 
nach einem Gasleck.

Die Gasrohrnetzprüfung 
Ein bis zwei Teams aus jeweils zwei Personen über-
prüfen das gesamte Gasrohrnetz der Regionalwerke 
Neckar-Kocher GmbH & Co. KG auf Schäden, 
Bruchstellen und Gasaustritte. Sie arbeiten dabei 
mit einem Gasmessgerät, das ihnen bei der Gas-
lecksuche hilft. Tritt Gas aus, schlägt das Messgerät 
an. So kann schnell gehandelt werden.
Die Teams laufen pro Tag jeweils rund 18 Kilome-
ter durch eventuell betroffene Gebiete im Gasnetz-
bereich.

 
Hilfsmittel ausdrücklich erwünscht
Wenn ein Team die Straßen absucht, wird das Lauf-
rad des Gaslecksuchers vorzugsweise auf Rissen 
im Asphalt oder Fugen in der Pflasterung geführt. 
Denn an diesen Stellen tritt das Gas als Erstes aus. 
Außerdem wird über alle Straßenkappen und über 
Gullydeckel „geplottert“ – so der Fachausdruck, 
denn auch hier sammelt sich Gas. 

„Wenn ich ein Leck finde, sehe ich das ganz 
deutlich am Messgerät. Das schlägt dann stark aus. 
Begleitet wird es von einem durchdringenden 
Piepsen“, erzählt Benjamin Götzenberger. „Die Orte 
markiere ich dann in der Software. So gebe ich den 

Kollegen Bescheid, wo die Schäden sind. Und 
sobald sie dann ins System eingeladen sind, kann 
bald das Team starten und sie schnell beheben.“ 
Ein Service, der wichtig ist, damit alles reibungs-
los funktioniert.

„Die Gaslecksuche ist stark wetterabhängig“, 
erklärt Götzenberger. Denn die Witterung hat 
einen Einfluss auf die Messgeräte. „Deshalb sollte 
es zwei Tage vorher trocken sein, und am Tag der 
Suche möglichst sonnig.“ 

Geprüft werden alle Rohre, Straßenkappen, 
Gullydeckel und Schächte an den betreffenden 
Straßen. Der genaue Verlauf der Leitungen ist in 
einem Lageplan festgehalten, dem Geografischen 
Informationssystem (GIS). Dieses System zeigt also 
auf, wo die gesuchten Rohre verlaufen. So ist es 
für die Suchteams einfach, sich zu orientieren. 

Das gesamte Gasrohrnetz muss alle vier Jahre 
geprüft werden. Die Übersichtspläne helfen den 
Mitarbeitern der Regionalwerke dabei, dass diese 
Aufgabe zügig erledigt werden kann. 
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1 �INVESTIEREN  
SIE IN SICHERHEIT

Experten empfehlen, rund zehn 
Prozent des Fahrradwertes in ein 
Schloss zu investieren. Am 
besten schützen Bügel- oder Ket-
tenschlösser aus gehärtetem 
Stahl. Auch Faltschlösser bieten 
eine hohe Sicherheit und lassen 
sich meist gut transportieren: Die 
flachen, starren Stahlglieder wer-
den einfach zusammengeklappt.

3 �SCHÜTZEN SIE DAS RAD  
MIT MEHREREN SCHLÖSSERN

Diebe sind oft auf eine Schlossart spezialisiert. Am besten sichern 
Sie das Rad daher mit zwei Schlössern unterschiedlicher Bauart: 
zum Beispiel einem Kettenschloss für Rahmen und Vorderrad sowie 
einem Bügelschloss fürs Hinterrad. Sattelstütze und Vorbau schüt-
zen Pitlocks – das sind codierte Sicherheitsverschlüsse, die sich nur 
mit passgenauen Schlüsseln öffnen lassen. Zusätzlich kann ein 
Schlaufenseil oder Spiralschloss den Sattel sichern.

2 �SCHLIESSEN SIE  
IHR RAD RICHTIG AN

Ketten Sie Rahmen und Vorder-
rad an einen fest verankerten 
Gegenstand, sonst können Diebe 
das Rad einfach wegtragen. Sehr 
gut eignen sich neben Fahrrad-
ständern stabile, unbewegliche 
und unzerstörbare Masten, 
Laternen- oder Zaunpfähle, aber 
kein Jäger- oder Bauzaun! Für 
Diebe sind diese kein Hindernis. 

Weitere Infos zum Thema  
Diebstahlprävention und Fahrrad-

versicherung finden Sie unter:   
mehr.fyi/fahrraddiebstahl 

Fahrräder sind attraktiv für Langfinger.  
Erst recht, wenn es sich um hochwertige 
E-Bikes handelt. Sieben Tipps, mit denen 
Sie sich vor Diebstählen schützen.

Spiralschloss

WEG!
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5 �LASSEN SIE IHR RAD  
REGISTRIEREN UND CODIEREN

Wenn Ihr Rad bei der Polizei oder einer Online-Daten-
bank registriert ist, lässt es sich nach einem Diebstahl 
leichter wiederfinden. Eine Fahrrad-Codierung erhöht 
die Sicherheit zusätzlich: Sie erschwert Dieben einen 
möglichen Weiterverkauf und macht das Rad dadurch 
für den Diebstahl unattraktiver. 

4 �WÄHLEN SIE DEN  
RICHTIGEN ABSTELLORT

Sichern Sie Ihr Rad an einem hellen, belebten Ort. 
Ideal sind Fahrradparkplätze und überwachte oder 
nachts ausgeleuchtete Bereiche. Schließen Sie es nicht 
immer am selben Ort ab, sondern wechseln Sie öfter 
mal den Mast oder Radständer. Zu Hause parken Sie es 
am besten im Keller oder in einer abschließbaren Fahr-
radbox, statt es draußen ungeschützt stehen zu lassen.

6 NUTZEN SIE  
GPS-TRACKER

Eine weitere Option, das verschwundene Rad zu orten, 
ist ein GPS-Tracker. Der kleine Sender wird an einer 
unauffälligen Stelle angebracht, zum Beispiel im Len-
ker, und sendet regelmäßig Standortdaten an das 
eigene Smartphone. Auf dem Markt gibt es inzwischen 
auch Schlösser, die einen Alarmton senden, sobald ein 
Dieb versucht, sie zu knacken.

7 �VERSICHERN  
SIE IHR RAD

Mit einer Fahrradversicherung können Sie den finanzi-
ellen Schaden im Fall eines Diebstahls minimieren. 
Viele Hausratversicherungen bieten einen Zusatzschutz 
für Räder an, der greift, wenn das Rad aus Wohnung, 
Keller oder Garage gestohlen wird. Noch umfangreiche-
ren Schutz bieten spezielle Fahrradversicherungen. 

Die Stiftung 

Warentest hat  

81 Fahrradschlösser 

getestet und u. a. geprüft, 

wie schwer sie zu knacken 

sind: test.de/ 

fahrradschloss

Codierung

GPS-Tracker

Kettenschloss

Bügel-
schloss
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REZEPT

Kuchen schmecken doch am besten, wenn Sie an warmen Sommertagen im 
Freien sitzen können und ihn bei einem Treffen mit Freunden oder der Familie 
zusammen genießen. Fabienne Jana Minich, Assistenz der Geschäftsführung 
bei den Regionalwerken Neckar-Kocher, zeigt Ihnen, wie Sie mit diesem  
luftig-lockeren Bauernrahmkuchen begeistern.

BAUERNRAHMKUCHEN

für eine Kuchenform mit 
Durchmesser 32 cm 

Für den Hefeteig:
500 g Mehl
½ Würfel Hefe
100 g Zucker
80 g Butter
2 Eier
Milch nach Teigkonsistenz

Für den Belag:
400 ml süße Sahne
400 ml saure Sahne
2 EL Butter
150 g Zucker
2 Eier
1 Päckchen Vanillepuddingpulver
Etwas Zimt-Zucker zum 
Bestreuen

1	� Den Hefeteig fertigstel-
len, auswellen und in die 
gefettete Form legen.

2	� Für die Kuchenfüllung 
die Butter schmelzen 
(nicht zu heiß werden las-
sen) und mit allen oben 
genannten Zutaten außer 
dem Zimt-Zucker gut mit-
einander verrühren.

3	� Die Masse auf den Teig 
füllen und mit dem Zimt-
Zucker bestreuen.

4	� Im vorgeheizten Back-
ofen bei 200 °C für etwa 
35 Minuten backen.

„Dieses Rezept ist für einen mei-
ner Lieblingskuchen. Es war 

der erste Kuchen, den ich nach 
meinem Start bei den Regional-
werken mit meinen Kollegin-

nen und Kollegen geteilt habe.“
Fabienne Jana Minich

SAMTIG-LUFTIGER  
BAUERNRAHMKUCHEN
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KUNDENSERVICE DER MEISTERBETRIEBE
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Lieb GmbH
Haustechnik & Gassicherheitsservice
Am Wildacker 16, 74172 Neckarsulm
Telefon 0 71 32/97 79-0
Telefax 0 71 32/97 79-88
Internet www.lieb-neckarsulm.de

Siegmund-Loewe-Straße 3  
74172 Neckarsulm  
Telefon 0 7132/50 37  
Telefax 0 7132/3 70 03 
www.bender-flaschnerei.de 
bender@bender-flaschnerei.de

Einfach.
Meisterhaft.

Gut.
Rathausstr. 10

74172 Neckarsulm
Telefon 0 71 32/21 83

www.gebäudetechnik-schädel.de

Salinenstraße 20, 74177 Bad Friedrichshall, 
Telefon 0 71 36/94 80 40, Telefax 0 71 36/53 72, 
E-Mail info@ullmer.de, Internet www.ullmer.deUllmer Heiztechnik GmbH

Hohe Straße 4  74177 Bad Friedrichshall
Telefon 0 71 36/39 80  Telefax 0 71 36/69 64

E-Mail info@hoffer.de  Internet www.hoffer.de

Seit über 75 Jahren!Seit über 75 Jahren!

860 VOLT 
SPANNUNG kann die Zitteraal-Art Electrophorus  
voltai erzeugen. Zum Vergleich: Eine handelsübliche  

Steckdose zu Hause liefert 230 Volt.

EIN FORSCHUNGSPROJEKT des Fraunhofer-Instituts 
installiert Betonkugeln unter Wasser, um Strom zu spei-
chern. Vor Long Beach bei Los Angeles soll eine 400-Ton-
nen-Kugel mit einem Durchmesser von neun Metern in 
500 bis 600 Meter Tiefe versenkt werden. Das Projekt 
„StEnSea“ funktioniert wie ein Pumpspeicher-Kraftwerk: 
Ist überschüssiger Strom vorhanden, wird Wasser aus 
der Kugel gepumpt. Bei Bedarf öffnet sich ein Ventil und 
das Wasser strömt wieder hinein. Es treibt Turbinen an, 
die Strom per Unterwasserkabel an Land liefern.

Betonkugeln als Stromspeicher
DROHNEN 
PFLANZEN 
BÄUME
Das Säen neuer Bäume is zeit- 
und kraftaufwendig. Das Start-
up Airseed Technologies pflanzt 
Bäume im australischen Outback 
daher nun mithilfe autonomer 
Drohnen und künstlicher Intelli-
genz. Die Drohnen werden vor 
dem Start mit Saatgut beladen 
und folgen dann einer vorpro-
grammierten Route. Während 
des Fluges werden die Samen 
abgeworfen; eine Art Erdschicht 
schützt sie vor Vögeln und Nage-
tieren. Später lässt sich das 
Wachstum der Bäume über ihre 
Koordinaten kontrollieren. Laut 
dem Unternehmen können zwei 
Drohnen pro Tag bis zu 40 000 
Samen pflanzen.

Fo
to

: H
O

CH
TI

EF
 S

olu
tio

ns
 A

G



ENERGIESPAREN

 ENERGIESPARHITS 

UNPLUGGED

Die Redaktion hat nützliche Tipps zum Wasser- und Stromsparen mithilfe 
künstlicher Intelligenz in Songs verpackt. Das Ergebnis: drei Energiesparhits 
für den Sommer. Hören Sie doch mal rein!  

Sonne scheint, es ist so heiß
Im Bad, da wird’s jetzt richtig nice
Doch Energie, die woll’n wir sparen
Lass dir ein paar Tricks verraten

Wasser sparen, Energie bewahren
Im Sommer cool sein, das ist nicht schwer
Dreh den Hahn zu, mach’s wie ich
Sparduschkopf dran, das lohnt sich sehr

Dusche kurz statt lange zu baden
Kaltes Wasser kann nicht schaden
Becher fürs Zähneputzen
kannst Du zum Energiesparen nutzen

Luftsprudler am Wasserhahn
Mischen Wasser mit Luft, oh Mann
Fühlt sich voll an, spart trotzdem Wasser
Für die Zukunft ist das krasser

Wasser sparen, Energie bewahren ...

Sommer, Sonne – das macht Freude
Jetzt heißt’s Energie sparen, Leute!
Im Bad da sind wir jetzt ganz schlau
Sparen jede Menge Wasser – wow! 

Die Sonne scheint, es ist so heiß
Doch ich bleib cool, ich weiß Bescheid
Steckerleiste aus, kein Stand-by mehr
Mein Geldbeutel, der freut sich sehr

Energiesparen, das ist smart
Kostet nichts und ist nicht hart
Sommer, Sonne, grünes Leben
Lass uns der Umwelt etwas geben

Kochen ohne vorzuheizen
Restwärme nutzen, nicht verschwenden
Wasserkocher statt großer Herd
So wird Energie nicht verzehrt

Energiesparen, das ist smart ...

Wäsche flattert in der Brise
Trockner aus, T-Shirts auf der Wiese
Waschmaschine voll beladen
wird weder Umwelt noch Geldbeutel schaden

Energiesparen, das ist smart ...

Energiesparen, das macht Spaß
Im Sommer und das ganze Jahr
Gut fürs Klima, gut fürs Konto
Lass uns sparen, pronto, pronto!
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QR-Code scannen oder Link eingeben 
und jetzt reinhören: mehr.fyi/sommer
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QR-Code scannen oder Link eingeben 
und jetzt reinhören: mehr.fyi/bad
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Musik per Mausklick: So sind wir vorgegangen

Mithilfe künstlicher Intelligenz ist es heute so einfach wie 
noch nie, neue Songs zu schaffen. Mit einer kurzen Anweisung, 
Prompt genannt, lassen sich in Sekunden Lieder inklusive Song-
text erstellen. Auch Lyrics und Stil (Rock, Pop, Schlager, Klassik 
etc.) können vorgegeben werden. Die Redaktion der tag&nacht 
hat es ausprobiert und den Text-Chatbot Perplexity angewiesen, 
drei sommerliche Energiesparsongs zu schreiben. Zur inhalt-
lichen Inspiration stellten wir der KI ein PDF mit Energiespar-
tipps aus der tag&nacht zur Verfügung. Den KI-generierten Text 
kopierten wir danach in das Prompt-Eingabefeld eines Musik-
KI-Tools (www.makebestmusic.com) und ließen die Songs 
komponieren.

Sie wollen selbst mal einen Song kreieren? Es gibt zahlreiche
KI-Musik-Tools dafür, sie sind jedoch in der Regel nach einer 
kurzen Testphase kostenpflichtig. Unser Tipp: Fragen Sie einfach 
die KI nach Tools.

ENERGIESPAREN

Die Sonne brennt, der Garten ächzt
Der Rasen schon nach Wasser lechzt
Doch wir bleiben cool, jeder Tropfen zählt
Mit Energiespartricks von uns gewählt

Energiesparen im Garten, oh yeah
Wir machen’s richtig, wir machen’s smart
Energiesparen im Garten, oh yeah
Jeder Tropfen zählt, das ist unsere Art

Regenwasser sammeln, das ist der Hit
Zisterne voll, die Pflanzen sind fit
Mulch auf dem Boden hält die Feuchtigkeit
Und der Rasen wächst länger, das spart uns Zeit

Energiesparen im Garten, oh yeah ...

Gieß am Morgen, gieß am Abend
Wenn die Sonne nicht so heiß brennt
Lockere den Boden auf, das spart dir Kraft
So bleibt mehr Wasser, wo es hingehört

Energiesparen im Garten, oh yeah ...

Stauden und Gräser, die sind robust
Brauchen wenig Wasser, machen viel Lust
Tröpfchenanlage statt Beregnungsflut
Tut dem Garten und dem Geldbeutel gut

Energiesparen im Garten, oh yeah ...

Energiesparen im Garten, das ist der Schlüssel
Für einen Sommer, ganz ohne Verdruss
Es ist heiß, aber wir bleiben cool
Wissen, wie’s geht, sind nobody’s fool
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QR-Code scannen oder Link eingeben 
und jetzt reinhören: mehr.fyi/cool
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Wer guten Geschmack und Entspan-
nung in der Natur sucht, der ist seit 
April 2023 bei „place X“ an der richti-

gen Adresse. Inmitten der Weinberge lässt Sie 
das Lokal sofort Ruhe und Genuss verspüren. 

Ausgezeichnete Atmosphäre
„Unsere Terrasse ist in den Weinberg gebaut. 
Sobald man hier ankommt, ist man in einer 
anderen Welt“, erzählt Sascha Möhrer, 
Geschäftsführer des place X. Diese besondere 

Atmosphäre wurde im Frühjahr 2025 mit dem 
German Design Award belohnt.

Handwerk regional und international 
Das 16-köpfige Team kümmert sich mit Hand-
werk und Kreativität um die Gäste. Die Speise-
karte punktet mit gesunden Gerichten und 
täglich wechselndem Hauptgericht. Backwaren 
und Croissants machen Sie startklar für den Tag. 
Besonders beliebt sind hierbei die Etageren: „Die 
‚Große Pause‘ und die ‚Große Pause Deluxe‘ sind 

MITMACHEN UND GEWINNEN!	

Bitte Coupon mit Ihrer Anschrift und der Lösung bis 16. Juli 2025 an die Regionalwerke Neckar-Kocher GmbH & Co. KG, Am Hungerberg 1, 
74172 Neckarsulm schicken. Sie können die Lösung auch per Mail senden: verwaltung@rw-neckar-kocher.de – bitte geben Sie Ihre Adresse an. 
Mitarbeiter der Regionalwerke Neckar-Kocher sind von der Teilnahme ausgeschlossen. Mit Ihrer Teilnahme an Gewinnspielen akzeptieren Sie die 
folgenden Teilnahmebedingungen: Jede Person darf nur einmal am Gewinnspiel teilnehmen. Die Teilnahme über automatisierte Massenteilnahme-
verfahren Dritter ist unzulässig. Der Gewinn wird unter allen Einsendern mit dem richtigen Lösungswort verlost. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 
Der Gewinn wird nicht in bar ausbezahlt. Die Gewinner werden schriftlich benachrichtigt. Die von Ihnen angegebenen personenbezogenen Daten 
werden zur Durchführung des Gewinnspiels verwendet. Die Teilnahme am Gewinnspiel erfolgt freiwillig, ohne Koppelung an sonstige Leistungen. 
Weitergehende Informationen zum Datenschutz können Sie unserer Datenschutzerklärung entnehmen, die unter www.regionalwerke-neckar-
kocher.de/datenschutzerklaerung im Internet abrufbar ist oder die Sie bei uns anfordern können.

Name, Vorname

Straße, Nr.

PLZ, Ort

E-Mail

Lösung					   

Mit der richtigen Antwort und etwas Glück gewinnen Sie einen Gutschein für Ihren Besuch 
bei „place X“. Machen Sie mit und genießen Sie Ihre Auszeit im Weinberg.
Wie heißt der wahre Bestseller beim place X?

unsere absoluten Bestseller.“ Baristas sorgen 
dabei für frischen Latte-Art-Kaffeegenuss. Den 
süßen Hunger stillen hausgemachte Kuchen. 
Und beim Mittagstisch kommt neben den gesun-
den und leckeren Bowl-Variationen besonders 
ein Gericht gut an: „Unsere Bangkok Bowl – ein 
rotes Thai-Curry, das wir von einer Kochschu-
lung in Bangkok mitgebracht haben.“ Auch Klas-
siker wie Burger und Pasta fehlen hier nicht. 

Für Feiern und Meetings
Die Location kann auch gemietet werden – ob 
für Geschäftsmeetings, Firmenfeiern, Geburts-
tage, Hochzeiten oder den Junggesellenab-
schied.  „Wir haben für größere Gruppen immer 
Kapazitäten“, sagt Sascha Möhrer und freut sich. 
„Ab Sommer planen wir auch eigene Events und 
wollen an drei Wochentagen auch am Abend 
öffnen. Beim After-Work mit Musik oder einem 
DJ lässt es sich dann gut abschalten.“ Und für 
Yoga-Freunde bietet place X spezielle Events mit 
Yoga-Session und anschließendem Snack-Büfett 
und vitalisierenden Drinks. „Das verspricht Ent-
spannung pur.“  

KONTAKT

place X
Heinz-Nixdorf-Straße 6
74172 Neckarsulm

Telefon: 07132 9826066 
Instagram: www.instagram.com/placexcafe
event@theplacex.de
theplacex.de 

Öffnungszeiten:
Frühstück: Mo - Fr: 8:30 - 11:00
Sa, So, feiertags: 9:00 - 13:00
Lunch: Mo - Fr: 11:30 - 14:00
Kaffee & Kuchen: Mo - Fr: bis 16:00
Sa, So, feiertags: bis 14:00

AUF ZUM PLACE TO BE
Bei place X erwartet Sie ein gemütliches Ambiente direkt am 

Weinberg in einem designprämierten Café. 

PARTNER


